
Es gibt Vögel, die 
tragen das Licht 
einer geplatzten Sonne
auf ihren Flügenl davon -
zu einem Horizont, dem wir
aus der Tiefe entgegenträumen.

Es gibt Schmetterlinge, die
entlocken der einzigen Nacht,
für die sie leben, einen
besonders süßen Nektar,
um ihn auf unsere 
übersäuerten Lippen
zu träufeln.

Es gibt Schlagen, die
statt der Häutung
sich selbst fressen,
bis nackt sogar ihr Zischen
hallt in der neu 
geschaffenen Welt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Totemtiere der Hoffnung
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